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1. FC Wolfsburg freut sich 

(km) Lag’s am Programm-Ti-
tel „Sex in der Krise!“, dass 
das Galerie-Theater am 
Samstag bis auf den letzten 
Platz ausverkauft war? Die-
sen Besuchern sagte Kaba-
rettist Hubert Burghardt mit 
einem freundlichen Lächeln 
gleich zu Beginn: „Dann sind 
Sie auf eine üble Marke-
ting-Masche reingefal-
len.“

Nix also mit Schlüpf-
rigkeiten. Auch wenn der 
Dortmunder mal kurz mit 
Statistik-Zahlen jonglier-
te betreffs der Häu!gkeit 
des Geschlechtsverkehrs 
von Bundesdeutschen, er 
von den Milliarden-Ver-
diensten der Sex-Indus-
trie sprach, von Prostitu-
tion und „Bordellen in 
Not“. Nackte Tatsachen 
waren dennoch sein The-
ma, die allerdings auf den 
Punkt genau verpackt in 
einen gesellschafts- und 
wirtschaftspolitischen 
Rundumschlag.

Finanzkrise, gierige 
Banker, Pro!t und Rendi-
te, Eigendynamik der Ka-
pitalmärkte, „erfundenes“ 
und reales Geld, Klima- 
und Umweltschutz, glo-
bales Klimakterium, Ge-
sundheitswesen und P"e-
genotstand – da musste 
das Publikum schon ge-
waltig aufpassen, bloß kei-
ne Pointen zu verpassen. 
Denn die kamen blitz-
schnell, messerscharf und 
unerbittlich, oft gar nicht 

komisch, sondern bitterböse. 
Dazwischen Gesangseinlagen 
des studierten Diplom-Sozial-
pädagogen mit Klavierbeglei-
tung und komödiantische Auf-
tritte als Öko-Freak mit Fahr-
radhelm und Hosenspange 
oder als Landarzt mit der lako-
nisch-zynischen Erkenntnis, 

dass Privat- und Kassenpatien-
ten einfach nicht zusammen-
passen. 

Nach zweieinhalb hoch kon-
zentrierten Stunden, in denen 
sich Hubert Burghardt noch 
als bissiger „Religionshooli-
gan“ outete, zwei heftig er-
klatschte Zugaben. 

Zynisch und bitterböse: 
Ist der Sex in der Krise?
Galerie-Theater: Gelungener Auftritt von Hubert Burghardt

Bitterböse und zynisch: Hubert Burghardt präsentierte im Gale-
rie-Theater nackte Tatsachen. Photowerk (bs)
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